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Herren Kreisliga A Gr. 2

TGV Dürrenzimmern II : TTC Neckar-Zaber IV 
Sonntag, 15.10.2023, 09:30 Uhr

Dauerer bleibt gegen den TGV Dürrenzimmern II 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagvormittag beim Gastteam des TTC Neckar-Zaber IV, als Paul
Dauerer das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TGV
Dürrenzimmern II sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Paul Dauerer, der seine
Partien gänzlich gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Es dauerte eine Weile, bis Rattke / Eckert ihr 3:2 gegen
Harzer / Klotz feiern konnten. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten wenig später Schellenbauer /
Schilling gegen Haagen / Dauerer verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Engelhardt
/ Dietrich hatten daraufhin gegen Albrecht / Schweyda beim 4:11, 9:11, 8:11 wenig auszurichten.
Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Jörg Rattke und Paul Dauerer, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als
eng eingeschätzte 2:3 feststand. Beim anschließenden 0:3 gegen Marco Haagen fand Michael
Eckert von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Oliver Klotz war für Heinz Schellenbauer am Ende wenig zu holen und der Punkt ging an die
Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Kaum Chancen hatte dann Simon Schilling beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Reiner Harzer, so dass Harzer seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Beim 11:13, 6:11, 5:11 gegen Christopher Schweyda fand Rolf
Engelhardt von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Bernd Dietrich letztlich parat, um Jonas
Albrecht final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TGV Dürrenzimmern II und des TTC Neckar-Zaber IV. Lange umkämpft war am
Nachbartisch das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel
zwischen Jörg Rattke und Marco Haagen, ehe sich der Gastgeber mit 11:7, 8:11, 11:7, 6:11, 11:9
durchsetzen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Paul Dauerer war für
Michael Eckert am Ende wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Berichtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TTC Neckar-Zaber IV die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der TGV Dürrenzimmern II am 28.10.2023 gegen den TSV Cleebronn
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
28.10.2023 gegen die Spfr Stockheim mitnehmen.

 Statistik:
 TGV Dürrenzimmern II

Doppel: Rattke / Eckert 1:0, Schellenbauer / Schilling 0:1, Engelhardt / Dietrich 0:1 
Einzel: J. Rattke 1:1, M. Eckert 0:2, H. Schellenbauer 0:1, S. Schilling 0:1, R. Engelhardt 0:1, B.
Dietrich 0:1 

 TTC Neckar-Zaber IV
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Doppel: Haagen / Dauerer 1:0, Harzer / Klotz 0:1, Albrecht / Schweyda 1:0 
Einzel: M. Haagen 1:1, P. Dauerer 2:0, R. Harzer 1:0, O. Klotz 1:0, J. Albrecht 1:0, C. Schweyda 1:0


